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EINE VERANSTALTUNGSREIHE 

IM EVANG.-LUTH. DEKANAT WEIßENBURG 

Schwerpunktdekanat der Dekade in Bayern 2023

… und sie werden hinfort nicht mehr lernen,  
Krieg zu führen.                               Micha 4,3

Realistisch sein und bleiben,
sich trotzdem an den großen biblischen 
Verheißungen orientieren  
und sie nicht aufgeben,
dazu laden wir ein:  
das Friedenshandwerk lernen.

Wir tun das in diesen Zehn Tagen konkret ... 
im Hören und Lernen von einem Diplomaten 
über die Komplexität eines Krieges, 
im Erlernen und Einüben gewaltfreier  
Kommunikation,
im Hören von einem weltweiten Netz der 
Versöhnung,
im Feiern des Gottesdienstes zur Eröffnung 
der bayernweiten FriedensDekade. 

Zu all dem laden wir herzlich ein!
Ihre
Dekanin Ingrid Gottwald-Weber
1. Vorsitzende des Evang. Bildungswerkes
Jura-Altmühltal-Hahnenkamm

sicher nicht − oder?

Ökumenische FriedensDekade 
12. bis 22. November 2023

Zentrales  
Veranstaltungsprogramm

im Rahmen des Bildungswerk-Jahresthemas 
"Das Friedenshandwerk lernen"

Veranstaltungen von Kirchengemeinden  
während der FriedensDekade:

•	 Sonntag, 12.11., 19.00 Uhr, Höttingen: 
"Atemholen" zum Thema

•	 täglich 12.11. bis 21.11., 19.00 Uhr, Weimersheim: 
Friedensgebet

•	 Mittwoch, 15.11., 19.30 Uhr, Reuth unter Neuhaus: 
Friedensgebet 

•	 Freitag, 17.11., 12.00 Uhr, Weißenburg St. Andreas: 
Versöhnungsgebet 
(jeden Freitag zur selben Zeit!)

Weitere Veranstaltungen:

•	 9.11., Landkreisbündnis gegen Rechts: 
Film "Walter Kaufmann – welch ein Leben" 
Kino Weißenburg, Uhrzeit siehe Tageszeitung

•	 Im Leben des 2021 im Alter von 97 Jahren in Berlin 
gestorbenen Walter Kaufmann spiegeln sich weltweit 
bedeutende Ereignisse, Katastrophen und Erschütterungen 
des letzten Jahrhunderts, die bis in unsere Gegenwart 
wirken. Der Film verfolgt die abenteuerlichen Reisen 
und Erfahrungen dieses jüdischen, deutsch-australischen 
Schriftstellers in aller Welt.

•	 Seit seiner Jugend schlägt sich Walter Kaufmann 
auf die Seite der Verfolgten, der Entrechteten und 
der Gedemütigten dieser Erde. Seine Abenteuerlust ist 
Ausdruck eines kosmopolitischen Geistes.

•	 10.12., Tag der Menschenrechte: 
"Runder Tisch der Menschenrechte in Weißenburg"

Kooperationspartner:

•	 Stiftung St. Andreas, Weißenburg i. Bay.

•	 Stadt Weißenburg i. Bay.

•	 Röm.-kath. Pfarrgemeinde Weißenburg

•	 Diakonisches Werk Weißenburg

Evang.-Luth. Dekanat Weißenburg 
Pfarrgasse 5
91781 Weißenburg i. Bay.
Telefon 09141 / 97 46 12
www.weissenburg-evangelisch.de
dekanat.weissenburg@elkb.de



Sonntag, 12. November, 10.00 Uhr
Stadtkirche St. Andreas
Weißenburg

Festgottesdienst als bayernweiter Auftakt der  
Ökumenischen FriedensDekade

mit Regionalbischöfin Elisabeth Hann von Weyhern und 
Pfarrer Martin Tontsch, Arbeitsstelle kokon, Nürnberg
anschließend Stehempfang im Gemeindehaus

Montag, 13. November, 19.00 Uhr
Gemeindehaus St. Andreas
Weißenburg

Die Nagelkreuzgemeinschaft

1940 ließ das Hitlerregime die Stadt Coventry in 
England bombardieren. 550 Menschen starben, 
die Stadt lag in Schutt und Asche. Drei Nägel aus 
dem Dachstuhl der ausgebrannten Kathedrale 
ließ Dompropst Richard Howard zu einem Kreuz 
zusammensetzen, in eine Wand der Ruine die 
Worte FATHER FORGIVE meißeln. Seit mehr als 
sechzig Jahren werden Kopien des Nagelkreuzes 
an Kirchen und Gemeinden gegeben, in denen re-
gelmäßig ein Versöhnungsgebet stattfindet – so 
auch in Weißenburg, jeden Freitag um 12.00 Uhr. 
Geschichte und Idee des Nagelkreuzes sollen an 
diesem Abend lebendig werden.

mit Dr. Oliver Schuegraf, Vorsitzender der Nagel-
kreuzgemeinschaft in Deutschland e.V.

Freitag, 17. November, 19.00 Uhr
Evangelisches Gemeindehaus 
Bgm.-Fichtner-Straße 1, Pleinfeld

Die Friedensfrage in der Ukraine

Russland führt einen völkerrechtswidrigen Krieg  
gegen die Ukraine. Täglich fordert dieser Angriff  
Opfer in der Zivilbevölkerung. Massive Zerstörungen 
in der Infrastruktur insbesondere durch den Beschuss  
mit Drohnen und Raketen zerstören die Lebens-
grundlagen der Menschen. Noch dazu hat dieser 
Krieg weltweite Auswirkungen insbesondere auf 
die Lebensmittelversorgung des globalen Südens.
Der Referent wird der Frage nachgehen, ob es trotz 
der imperialen Gewalt Russlands gegen die Ukraine 
eine Chance auf Frieden geben kann.

mit Manfred Scholl, Oberstleutnant im Generalstab 
und militärischer Berater im Auswärtigen Amt

Samstag, 18. November, 9.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Gemeindehaus St. Andreas, Weißenburg

Studientag „Gesundes Kommunizieren nach Marshall 
B. Rosenberg (GfK) - für Beziehungen, die unser 
aller Leben bereichern"

Mit der gewaltfreien Kommunikation lernen Sie in 
vier Schritten Ihre Ziele zu vertreten, ohne dabei die 
Interessen und Bedürfnisse anderer zu missachten. 
Gewaltfreies Kommunizieren ist ein konkreter Weg, 
mit sich und anderen aufrichtig und einfühlsam 
umzugehen und eine Haltung von Offenheit und 
Verständnis zu entwickeln. Sie gewinnen Klarheit 
und erweitern Ihre Handlungsmöglichkeiten u. a. 
in konfliktreichen Situationen. Den Ablauf finden 
Sie unter www.ebw-jah.de. 

Teilnahmegebühr: 35 Euro    
Anmeldung bis spätestens 6.11.2023 notwendig!
mit Lissy de Fallois, Kommunikationstrainerin

Montag, 20. November, 19.00 Uhr
Gemeindehaus St. Andreas
Weißenburg 

Konstruktiv im Konflikt – wie geht das?

Konflikte kosten Kraft und Nerven, können gewalt-
sam und zerstörerisch wirken. Sie können aber auch 
Erkenntnisse und Wachstum ermöglichen, notwen-
dige Klärungen bringen, den Prozess weiterführen. 
Es kommt darauf an, ob sie unkontrolliert eskalie-
ren oder konstruktiv bearbeitet werden. Der Refe-
rent schildert anhand seiner Erfahrungen als Kon-
fliktberater / Mediator in Kirche und Diakonie, wie 
dies durch den gemeinsam Blick auf die jeweiligen 
Bedürfnisse in einer konkreten Situation gelingen 
kann.

mit Pfarrer Martin Tontsch, Arbeitsstelle kokon, 
Nürnberg

Mittwoch, 22. November, Buß- und Bettag

Gottesdienste zum Abschluß der FriedensDekade

Orte und Uhrzeiten siehe Ankündigungen in den 
Tageszeitungen!

Alle Veranstaltungen sind - bis auf den Studientag - 
kostenlos. In den Gottesdiensten bitten die Gemeinden 
um eine Gabe für den angekündigten Zweck.

in Kooperation mit der  
Stiftung St. Andreas

Sonntag, 19. November, Volkstrauertag

Veranstaltungen an örtlichen Mahnmalen zum 
Gedenken der Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft

Orte und Uhrzeiten siehe Ankündigungen in den 
Tageszeitungen!


